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Rufprofi le aktivieren/deaktivieren

Jeder Benutzer hat verschiedene Möglichkeiten zwischen seinen Rufprofi len zu schalten (sie zu 
aktivieren oder deaktivieren):
- Rufprofi le können per Funktionstaste am Systemtelefon des Benutzers geschaltet werden.
- Rufprofi le können per Zeitsteuerung geschaltet werden.
- Rufprofi le können in der Konfi gurationsoberfl äche des ES-Systems geschaltet werden.

Um ein Rufprofi l in der Konfi gurationsoberfl äche des ES-Systems zu schalten, klicken Sie beim zu 
aktivierenden Rufprofi l auf den Punkt „Aktivierung des Ruprofi ls“:

BITTE BEACHTEN SIE, dass immer nur EIN Rufprofi l je Benutzer aktiviert sein kann!
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Voiceboxen

Die ES 628 IT verfügt über 6 Voiceboxen, die Sie jeweils für einen oder mehrere Benutzer sowie Ru-
fen von extern zuweisen können. Um die Voicebox von einem internen Telefon abhören zu können, 
müssen Sie der Voicebox eine interne Rufnummer zuweisen. Haben Sie eine Voicebox einem End-
gerät zugewiesen, muß diese durch Anklicken des Kästchens „Aktiv“ auch aktiviert werden.
Unter dem Punkt „E-Mail-Benachrichtigung“ können Sie eine E-Mail Adresse angeben, an die 
neue Sprachnachrichten auf dieser Voicebox gemeldet werden sollen. Dazu wird die auf Seite 30 
eingerichtete E-Mail Adresse der ES 628 IT genutzt.
Bitte beachten Sie dabei, dass die neuen Sprachnachrichten jeweils als Soundfi le angehängt wer-
den. Da die Größe des Soundfi les abhängig von der Länge der Nachricht ist (2 Min. ca. 1 MB), sollte 
der Posteingang der angegebenen E-Mail Adresse entsprechend groß sein!

ACHTUNG:
Damit die Voicebox Anrufe entgegennehmen kann, muß sie im aktiven Rufprofi l des zugewiesenen 
Benutzers oder unter „Rufe von Extern“ in der Rufaktion eingetragen sein.

ACHTUNG:
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Abgehende E-Mail Adresse der ES 628 IT  
einrichten

Sie können für Ihre ES 628 IT eine abgehende E-Mail Adresse einrichten. Diese wird benötigt, um 
E-Mail Benachrichtigungen bei Erhalt neuer Voicebox-Mitteilungen zu verschicken (Voice to Mail). 
Öffnen Sie dazu im Konfi gurationsmenü der ES 628 IT den Punkt „Hardware/Allgemein“

Unter „SMTP Serveradresse“ geben Sie den 
Postausgangsserver ein, wie von Ihrem Mailpro-
vider vorgegeben.

Unter  „SMTP Port“ geben Sie den Port ein, wie 
von Ihrem Mailprovider vorgegeben.

Anschliessend wählen Sie die Verschlüsselung 
aus, wie von Ihrem Mailprovider vorgegeben.

Unter „Benutzername“ geben Sie den 
Benutzernamen  des E-Mail Accounts ein.

Unter „Passwort“ geben Sie das Passwort des 
E-Mail Accounts ein.

Unter „Absendermailadresse“ geben Sie die 
abgehende E-Mail Adresse des E-Mail Accounts 
der ES 628 IT ein.

Bitte beachten Sie, dass die neuen Sprachnachrichten jeweils als Soundfi le angehängt werden. 
Da die Größe des Soundfi les abhängig von der Länge der Nachricht ist (2 Min. ca. 1 MB), sollte der 
Postausgang der angegebenen eMail Adresse entsprechend groß sein! 
Mit dem Button „Test eMail senden“ im Menü  „Hardware/Voiceboxen“ können Sie die korrekte 
Funktion des eingestellten eMail-Kontos testen.
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IP-Systemtelefone anmelden

ACHTUNG:
Bevor Sie damit beginnen, ein AGFEO System IP Endgerät (ASIP) an Ihrer ES 628 IT anzumelden, 
stellen Sie sicher, dass das Endgerät über die neueste Firmware verfügt!

Starten Sie die Anmeldung am Endgerät so, wie in der Bedienungsanleitung des Endgeräts
beschrieben. 

Anschließend öffnen Sie die Konfi gurationsoberfl äche der ES 628 IT und klicken Sie auf 
„Hardwareeinstellungen“.

Klicken Sie auf das neu eingetragene ASIP Gerät.

Geben Sie unter „Passwort“ das Passwort ein, was Sie auch in Ihrem ASIP-Endgerät hinterlegt ha-
ben. Nach erfolgreicher Anmeldung  wird nun das rote Symbol (        ) blau (       ), das Endgerät ist 
betriebsbereit.

Geben Sie unter „Passwort“ das Passwort ein, was Sie auch in Ihrem ASIP-Endgerät hinterlegt ha-
ben. Nach erfolgreicher Anmeldung  wird nun das rote Symbol (        ) blau (       ), das Endgerät ist 
Geben Sie unter „Passwort“ das Passwort ein, was Sie auch in Ihrem ASIP-Endgerät hinterlegt ha-
ben. Nach erfolgreicher Anmeldung  wird nun das rote Symbol (        ) blau (       ), das Endgerät ist 

HINWEIS:

Wenn Sie ein ASIP-Endgerät über eine Internetverbindung ohne VPN an der AGFEO ES 628 IT
anmelden wollen, müssen dafür in Ihrem Router die TCP-Ports 5904 bis 5911 und die UDP-Ports 
5004 bis 5019 sowie 5060 bis 5064 zur ES 628 IT weitergeleitet werden.

Damit dem ASIP Endgerät der gültige externe Zielport sowie die Ziel-IP mitgeteilt werden können, 
muss in der Konfi guration des ASIP Endgerätes ein Stun-Server eingetragen sein.

WICHTIG:
Nach dem Eintragen des Stun-Servers, muss das Endgerät neu gestartet werden!! 
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SIP-Telefone anmelden

Geben Sie die Anmeldedaten (IP-Adresse der ES 628 IT, einen frei gewählten Benutzernamen und 
ein Passwort Ihrer Wahl)  an Ihrem SIP-Telefon ein, wie in der Bedienungsanleitung Ihres SIP-
Telefons beschrieben.

Anschließend öffnen Sie die Konfi gurationsoberfl äche der ES 628 IT und klicken Sie auf 
„Hardwareeinstellungen“.

Ihr SIP-Telefon hat sich bei Ihrer ES 628 IT zur Anmeldung vorgemerkt. Klicken Sie auf den Eintrag.

Geben Sie unter „Passwort“ das Passwort ein, 
das Sie auch in Ihrem SIP-Telefon vergeben 
haben. 
Klicken Sie anschließend auf „Übernehmen“.

Sobald die Anmeldung abgeschlossen ist, wird 
das rote SIP Symbol (        ) blau (         ), das 
Gerät ist nun betriebsbereit.
das rote SIP Symbol (        ) blau (         ), das das rote SIP Symbol (        ) blau (         ), das 

Bitte beachten Sie, dass die SIP-Telefone nach der Anmeldung zwingend einem Benutzer 
(vorhanden oder neu erstellt) zugeordnet werden müssen, damit Sie verwendet werden können!
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Music on Hold

Öffnen Sie die Konfi gurationsoberfl äche des ES-Systems und klicken Sie im Bereich „Hardware“ 
auf „Allgemein“.
Im Bereich „MoH“ können Sie einstellen, ob die interne Wartemusik verwendet werden soll oder ob 
keine Wartemusik benötigt wird.
Verwenden Sie die interne Wartemusik, können Sie diese durch eine Audiodatei ersetzen und so 
eine individuelle Wartemusik einspielen. Klicken Sie dazu auf den Button „Durchsuchen“, wählen 
Sie die entsprechende Audiodatei auf Ihrem Computer aus und klicken Sie auf „öffnen“. 
Anschließend klicken Sie auf Upload, die Datei wird in die ES 628 IT geladen.
Die Lautstärke der Wartemusik können Sie durch die MoH Dämpfung regulieren. 

UNTERSTÜTZTE DATEIFORMATE:

Als Audioformat nutzt Ihr ES-Kommunikationssystem Wavedateien im Standard G.711, A-law mono 
mit 8 kHz. Die maximale Dateigröße für die Wartemusik darf 10 MB nicht überschreiten. Andere 
Formate (*.wav oder *.mp3) werden vom ES-System automatisch konvertiert. Beachten Sie dabei 
bitte, das diese Konvertierung einige Zeit in Anspruch nimmt und je nach Format bis zu 10 Minuten 
je MB dauern kann. Die Konvertierung erfolgt lastschonend im Hintergrund!
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AIS

Das integrierte AIS erweitert Ihr ES-Kommunikationssystem um ein Audio-Informations-System.
Durch das AIS können Sie individuelle Ansagen und Warteschleifen in die Anlage einbinden. 

Über die Konfigurationsoberfläche Ihrer ES 628 IT können Sie neben einer individuellen Wartemu-
sik auch individuelle Ansagetexte einspielen.
Im Auslieferungszustand sind eine Wartemusik und Ansagetexte vorinstalliert. 
Durch Verwendung von Audiodateien können Informationen, Werbung oder Musik eingespielt wer-
den.
Bitte beachten Sie hierbei die GEMA Bestimmungen.

Mit dem Konfigurator können Sie individuelle Wave-, MP3- Audiodateien auswählen und den ein-
zelnen Ansagen zuordnen.  Als Audioformat nutzt Ihr ES-Kommunikationssystem Wavedateien im 
Standard G.711, A-law mono mit 8 kHz. Beachten Sie bitte, daß es sich dabei ausschliesslich um 
Audiofiles ohne zusätzliche Steuerzeichen (Kopierschutz) handeln muß!
Diese Dateien können von Ihnen selbst erstellt werden oder bei entsprechenden Anbietern bezogen 
werden.
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AIS konfi gurieren

Öffnen Sie die Konfi gurationsoberfl äche des ES-Systems und klicken Sie im Bereich „Hardware“ 
auf „AIS“. Hier können Sie alle Einstellungen für Ihr Audio Informations System vornehmen:

Name Hier können Sie einen Namen für Ihren AIS Kanal vergeben.

Interne Rufnummer Unter der hier eingegebenen Rufnummer ist der AIS Kanal erreichbar.

Erlaubtes Bündel Wird das AIS-Weiterleitungsziel zu einem externen Teilnehmer umgeleitet, muß das AIS eine eigene Berech-
tigung zur Nutzung einer externen Leitung bekommen. Das erlaubte Bündel können Sie hier auswählen.

Bevorzugte Linie Hier können Sie auswählen, welche der erlaubten externen Leitungen bevorzugt verwendet werden soll, 
wenn das AIS-Weiterleitungsziel nach extern umgeleitet wird.

Wahlregel Hier können Sie eine eigene Wahlregel festlegen, die verwendet wird, wenn das AIS-Weiterleitungsziel nach 
extern umgeleitet wird.

Verzögerungszeit bis Anrufan-
nahme

Wählen Sie hier die Zeit in Sekunden aus, die das AIS des ES-Systems abwarten soll, bevor es einen Anruf 
entgegen nimmt.

Max. Teilnehmer in Warteschleife Wählen Sie die maximale Anzahl an Anrufern aus, die einen Platz in der Warteschleife erhalten sollen.

Zuordnung Begrüßungsansage Wählen Sie die Ansage aus, die als Begrüßungsansage verwendet werden soll.

Signalisierungszeitpunkt Stellen Sie ein, ob der Ruf von extern am Endgerät signalisiert werden soll, während der Anrufer die Ansage 
hört oder nachdem die Ansage beendet ist.

Während der Rufphase Wählen Sie aus, ob der Anrufer eine Warteschleifenansage oder ein Freizeichen hören soll, während das 
AIS-Weiterleitungsziel gerufen wird.

Zuordnung Warteschleifenansage Wählen Sie die Ansage aus, die als Warteschleifenansage verwendet werden soll.

Einblend-Intervall für Ansage in 
Wartemusik

Hier können Sie einstellen, innerhalb welches Intervalls die Warteschleifenansage abgespielt werden soll, 
wenn ein Anrufer in der Warteschleife ist.

Ziel der Weiterleitung Geben Sie hier den Benutzer oder die Gruppe an, an dessen Endgeräten die Rufe signalisiert werden sollen, 
nachdem das AIS die Rufe angenommen hat.

Timeout-Aktion Sie können wählen, ob nach Ablauf des Timeouts eine Ansage (Schlussansage) gespielt und die Verbindung 
getrennt werden soll oder ob der Anrufer zu einem anderen Benutzer (Timeout-Weiterleitungsziel) 
umgeleitet werden soll.

Timeout für Warteschleifenaktion Geben Sie hier die maximale Zeit in Sekunden an, die ein Anrufer in der Warteschleife verbringen soll. Nach 
Ablauf dieser Zeit greift die Timeout-Aktion:

Timeout-Weiterleitungsziel Wählen Sie hier den Benutzer, zu dem ein Anruf vom AIS weitergeleitet werden soll, wenn das eigentliche 
Ziel innerhalb der Timeout-Zeit nicht erreichbar ist.

Zuordnung Schlussansage Geben Sie hier die Ansage an, die nach erreichen der Timeout-Zeit abgespielt werden soll, bevor das AIS die 
Verbindung automatisch beendet.

AIS Kanal fest reservieren Sie können einen IP-Kanal fest für das AIS reservieren. Setzen Sie diesen Haken nicht, kann der IP-Kanal 
dynamisch für andere Anwendungen der ES 628 IT verwendet werden.
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AIS Ansagen in das ES-System laden

Unterhalb der AIS Einstellungen fi nden Sie die Ansagen-Verwaltung. Hier können Sie Ansagen in 
Ihr ES-Kommunikationssystem laden oder Ansagen in Ihrem ES-System löschen.
Um eine Ansage in das System zu laden, klicken Sie auf „Durchsuchen“, wählen Sie die entspre-
chende Audiodatei aus und klicken Sie dann auf „Upload“. Um eine Ansage zu löschen, klicken Sie 
auf das Symbol 
chende Audiodatei aus und klicken Sie dann auf „Upload“. Um eine Ansage zu löschen, klicken Sie 

 hinter der entsprechenden Ansage. 

UNTERSTÜTZTE DATEIFORMATE:

Als Audioformat nutzt Ihr ES-Kommunikationssystem Wavedateien im Standard G.711, A-law 
mono mit 8 kHz. Die maximale Dateigröße darf 10 MB nicht überschreiten. Andere Formate (*.wav 
oder *.mp3) werden vom ES-System automatisch konvertiert. Beachten Sie dabei bitte, das diese 
Konvertierung einige Zeit in Anspruch nimmt und je nach Format bis zu 10 Minuten je MB dauern 
kann. Die Konvertierung erfolgt lastschonend im Hintergrund!

UNTERSTÜTZTE DATEIFORMATE:
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AIS aktivieren

Um Ihr AIS zu aktivieren, müssen Sie entweder im Bereich „Rufe von Extern“ oder im Bereich 
„Rufprofi le“ den ankommenden Rufen eine Aktion „AIS“ zuweisen. 

Klicken Sie dazu in der Konfi gurationsoberfl äche Ihrer ES 628 IT auf das entsprechende Menü. Im 
Beispiel wird das AIS im Bereich „Rufe von Extern“ eingerichtet: 
Öffnen Sie den Punkt „Rufe von Extern“

Wählen Sie anschließend den Punkt „Aktion AIS hinzufügen“ aus.

Nun müssen Sie den AIS Kanal im Drop-Down Menü auswählen.

Wenn Sie anschließend auf „Übernehmen klicken, werden alle Rufe, die auf der externen Linie 
„Büro“ ankommen, vom AIS angenommen. 
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Telefonkontakte über die Konfi gurations-
oberfl äche verwalten

Über den Menüpunkt „Kontakte“ können Sie in der ES 628 IT hinterlegte Kontakte einpfl egen, 
editieren, und löschen. Beachten Sie bitte, dass sich die Kontaktbearbeitung über die Konfi gurati-
onsoberfl äche auf die Eingabe von Namen und Rufnummern beschränkt!
Eine komplette, komfortable Eingabemöglichkeit inklusive Adressfeldern und der Möglichkeit, kon-
taktbezogene Notizen abzulegen, bietet Ihnen der TK-Suite Client ES.
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Urheberrecht

Copyright   2015 AGFEO GmbH & Co. KG
  Gaswerkstr. 8
                              D-33647 Bielefeld
Für diese Dokumentation behalten wir uns alle Rechte vor; dies gilt insbesondere für den Fall der Paten-
terteilung oder Gebrauchsmustereintragung.
Weder die gesamte Dokumentation noch Teile aus Ihr dürfen manuell oder auf sonstige Weise ohne un-
sere ausdrückliche schriftliche Genehmigung verändert oder in eine beliebige Sprache oder Computer-
sprache jedweder Form mit jeglichen Mitteln übersetzt werden. Dies gilt für elektronische, mechanische, 
optische, chemische und alle anderen Medien. In dieser Dokumentation verwendete Warenbezeichnun-
gen und Firmennamen unterliegen den Rechten der jeweils betroffenen Firmen.

Die AGFEO GmbH & Co. KG behält sich vor, Änderungen zu Darstellungen und Angaben in dieser Doku-
mentation, die dem technischen Fortschritt dienen, ohne vorherige Ankündigung vorzunehmen. Diese 
Dokumentation wurde mit größter Sorgfalt erstellt und wird regelmäßig überarbeitet. Trotz aller Kontrol-
len ist es jedoch nicht auszuschließen, dass technische Ungenauigkeiten und typografische Fehler über-
sehen wurden. Alle uns bekannten Fehler werden bei neuen Auflagen beseitigt. Für Hinweise auf Fehler 
in dieser Dokumentation sind wir jederzeit dankbar.

Technische Änderungen

Technische Hotline

Sollten Sie Fragen zum Betrieb der AGFEO Hardware haben, die Ihnen die Bedienungsanleitung nicht 
beantworten kann, so kann Ihnen Ihr Fachhandelspartner weiterhelfen. Selbstverständlich können Sie 
sich auch an uns wenden. Sie finden auf unserer Webseite ein Kontaktformular, oder Sie rufen uns  
kostenpflichtig an. AGFEO-Hotline:  
 

Einige der vielen Leistungsmerkmale Ihrer AGFEO Hardware können Sie nur nutzen, wenn Ihr Provider 
diese unterstützt, so z.B. Rufumleitung im Amt. Auch hier kann Ihnen Ihr Fachhandelspartner mit Rat 
und Tat zur Seite stehen, haben Sie Bitte Verständnis dafür, das wir das nicht für Sie beantworten kön-
nen.

Bevor Sie Ihren Fachhändler oder die AGFEO-Hotline anrufen, sollten Sie für eine schnelle 
Bearbeitung einige Angaben bereit halten:
- Welche AGFEO Hardware haben Sie? Z.B., AGFEO DECT IP-Basis XS, AGFEO DECT IP-Basis (steht auf 

dem Typenschild der Hardware)
- Welchen Anschlusstyp (IP, Analog, ISDN, PMX) und welche Rufnummern haben Sie? (steht auf der An-

meldung bzw. Bestätigung des Netzbetreibers)
- Welchen Stand hat Ihre AGFEO-Software (aktuelle Versionen finden Sie im internet)
- Welche Firmwareversion hat Ihre TK-Hardware? (kann am PC oder Systemtelefon ausgelesen werden)
- Welche Endgeräte haben Sie an Ihre TK-Anlage angeschlossen? 
- Halten Sie die Bedienungsanleitungen der angeschlossenen Endgeräte und dieses Handbuch bereit.
- Starten Sie Ihren PC, mit dem Sie die AGFEO Hardware konfigurieren können. Eventuell fordert man 

Sie auf, weitere Informationen anzuliefern.
- Im Fehlerfall benötigen wir eine detaillierte Fehlerbeschreibung.

0900/10 AGFEO 
0900/10 24336

(0,62 E /min a. d. Festnetz, andere 
Mobilfunkpreise möglich)

Montag - Donnerstag  8:30  - 17:30 Uhr, 
Freitag    8:30  - 14:30 Uhr
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Die auf dem Produkt angebrachte durchkreuzte Mülltonne bedeutet, dass das Produkt zur 
Gruppe der Elektro- und Elektronikgeräte gehört. In diesem Zusammenhang weist die 
europäische Regelung Sie an, Ihre gebrauchten Geräte 
- den Verkaufsstellen im Falle des Kaufs eines gleichwertigen Geräts
- den örtlich Ihnen zur Verfügung gestellten Sammelstellen (Wertstoffhof, 
   Sortierte Sammlung usw.)
zuzuführen.
So beteiligen Sie sich an der Wiederverwendung und der Valorisierung von Elektrik- und
Elektronik-Altgeräten, die andernfalls negative Auswirkungen auf die Umwelt und die 
menschliche Gesundheit haben könnten.


